
GIMTE. In der Frauenfußball-
Kreisklasse gelang dem Tuspo
Gimte sein vierter Saisonsieg.
Gegen den SC Hainberg gab es
ein knappes 2:1 (1:1).

In der ersten Halbzeit lief
die Partie ausgeglichen mit
Chancen auf beiden Seiten.
Nach der Pause kamen die
Gastgeberinnen immer besser
ins Spiel. Konditionell und
spielerisch überlegen erarbei-
teten sie sich gute Chancen.
Gück sorgte für die Führung
(17.). Ein vergebener Strafstoß
hätte nach 30 Minuten den
zweiten Treffer bringen kön-
nen. Hainberg glich in der 39.
Minute aus. Für den Siegtref-
fer sorgte Krekeler mit einem
direkten Freistoß (58.). Da der
Schiedsrichter nicht antrat,
übernahm Wassilios Sideras,
der vorher schon bei einem
Gimter Jugendspiel im Einsatz
gewesen war. (zrp)

Krekelers
Freistoß sitzt

Bezirksoberliga Herren: Hammenstedt - Bo-
venden 4:9, Weser - Seulingen 8:8, Ham-
menstedt - TTC Göttingen 0:9.
1. Einbeck 16 126:92 24:8
2. TTC Göttingen 16 123:95 20:12
3. Langenholtensen 16 114:102 20:12
4. Bovenden 16 119:106 19:13
5. Geismar 16 119:107 19:13
6. Seulingen 16 119:100 18:14
7. Torp. Göttingen III 16 121:94 17:15
8. Weser 16 89:133 6:26
9. Hammenstedt 16 42:143 1:31

Bezirksliga Herren Süd: Hattorf - Drans-
feld 9:1, Nesselröden - Weende 9:3, Wes-
terhof - Laubach 9:5.
1. Nesselröden 18 159:43 34:2
2. Weende 18 151:77 31:5
3. Laubach 18 139:114 23:13
4. Hattorf 18 129:90 22:14
5. Pe-La-Ka 18 120:106 20:16
6. Einbeck II 18 109:134 15:21
7. Dransfeld 18 108:142 12:24
8. Westerhof 18 81:144 10:26
9. Schededörfer 18 83:149 8:28
10. Bilshausen 18 74:154 5:31

Kreisliga Herren West: Lenglern II - Mielen-
hausen 9:0.
1. Torp. Göttingen IV 16 143:42 31:1
2. Laubach II 16 127:77 23:9
3. Bovenden III 16 114:101 17:15
4. Mielenhausen 16 97:121 16:16
5. Torp. Göttingen V 16 99:115 15:17
6. Dransfeld II 16 80:108 14:18
7. Lenglern II 16 100:111 13:19
8. Grone 16 99:117 10:22
9. RWGöttingen II 16 65:132 5:27
1. Kreisklasse Herren West-Süd: Schede-
dörfer II - Mengershausen 0:7.
1. Sieboldshausen 18 120:55 31:5
2. Werra Laubach III 18 115:58 28:8
3. Mengershausen 18 109:64 28:8
4. Hemeln I 18 106:73 25:11
5. Gimte I 18 93:97 18:18
6. Settmarshausen 18 91:97 16:20
7. Bonaforth 18 81:104 14:22
8. Güntersen 18 81:102 11:25
9. Schededörfer II 18 46:116 5:31
10. Hemeln II 18 42:118 4:32

2. Kreisklasse HerrenWest-Südwest: Gimte
II - Nienhagen I 7:3, Nienhagen I - Laubach
IV 7:0.

1. Jühnde 14 94:36 26:2
2. Gimte II 14 92:48 24:4
3. Speele 14 82:50 19:9
4. Nienhagen I 14 69:72 12:16
5. Bonaforth II 14 49:81 10:18
6. Schededörfer III 14 59:75 9:19
7. Mielenhausen II 14 61:86 9:19
8. Laubach IV 14 36:94 3:25

Kreisliga Jungen RR: Torp. Göttingen III - Bo-
venden 0:10, Bergedörfer - Nesselröden 2:8,
Laubach - ASCGöttingen 2:8, Weende - Rhu-
me 9:1, Krebeck - Mingerode 10:0.

1. ASC Göttingen 9 71:19 16:2
2. Bovenden 9 59:31 14:4
3. Krebeck 9 61:29 13:5
4. Nesselröden 9 50:40 12:6
5. Laubach 10 63:37 12:8
6. Weende 8 44:36 9:7
7. Mingerode 9 39:51 9:9
8. Bergedörfer 9 32:58 6:12
9. Rhume 9 31:59 4:14
10. Geismar II 8 25:55 2:14
11. Torp. Göttingen III 9 15:75 1:17

Tischtennis
in Zahlen

sich nur noch Ramzweig und
Heede energisch. aber letzt-
lich vergeblich. Das 0:9 schien
ausgemacht, und noch einmal

Punktgewinn zutrauen konn-
te, nicht über einen Satzge-
winn hinaus kamen, startete
man mit 0:3. Danach wehrten

ALTKREIS MÜNDEN. Drans-
feld und Laubach absolvierten
ihre letzten Spiele in der
Tischtennis-Bezirksliga am
letztmöglichen Termin. Für
beide ging es um nichts mehr,
und doch war es der Spieltag,
an dem alle Entscheidungen
fielen. Nesselröden holte sich
mit dem Sieg gegen Weende
die Meisterschaft, und Lau-
bach konnte ersatzge-
schwächt den Schedenern kei-
ne Schützenhilfe leisten. Ihre
Niederlage in Westerode be-
deutet den Abstieg des TuS 04.

TTC Hattorf – Dransfelder SC
9:1. Im Hnspiel hatten die
Dransfelder den Vorharzern
einen großen Kampf geliefert
und schließlich mit 7:9 verlo-
ren. Nun fehlte Sven Herzog,
der damals für drei Punkte ge-
sorgt hatte, und die Chance
auf ein ähnlich knappes Er-
gebnis rückte schnell in weite
Ferne. Henning Ramzweig/
Sven Wiesner und Rüdiger
John/Markus Schoofs kamen
zwar in den 5. Satz, eine Sieg-
chance aber hatten sie
nicht.Und da auch Thomas
Heede/Dominique Wengler,
denen.man am ehesten einen

Schützenhilfe des TSV bleibt aus
Laubach verliert gegen Westerhof / Tus 04 muss absteigen / Nesselröden ist Bezirksliga-Süd-Meister

war es Rüdiger John, der mit
einem starken Spiel -wie
schon PeLaKa für den einzigen
Einzelsieg sorgte.

MTV Westerhof – TSV Werra
Laubach 9:5. Noch einmal
mussten die Spieler von der
Werra fesstellen, wie wichtig

ihr Spitzenspieler Florian
Scheck ist. Im Hinspiel war er
zwar nur im Doppel erfolg-
reich, Arne Daebel und Gün-
ter Quentin blieben auf ihren
Stammpositionen aber unbe-
siegt. Nun spielte Rudolf Förs-
ter für Scheck, und gegen das
Spitzendoppel des MTV war
gar nichts zu machen. Mit viel
Mühe drehten Thomas Kaps/
Rüdiger Riedel und Quentin/
Steffen Franke ihre Partien.
Und auch nach den ersten Ein-
zeln sah es gar nicht so
schlecht aus, konnten doch
Kaps und Daebel beide gewin-
nen. Auch Riedel spielte wie-
der souverän. Aber als Förster
in einem dramatischen Spiel
mit 11:9, 11:9, 5:11, 12:14,
11:13 unterlag, riss plötzlich
der Faden. Nur Franke kam
noch einmal in den Entschei-
dungssatz. Danach trumpften
die Hausherren auf und gestat-
teten nur noch drei Satzge-
winne.

Laubacher Punkte: Kaps/
Riedel, Quentin/Franke, Kaps,
Daebel, Riedel. (znm)

Verlor mit dem TSV Werra Laubach das letzte Saisonspiel: Dennoch belegte Rüdiger Riedel mit sei-
nem Team den dritten Platz der Abschlusstabelle. Foto: Schröter

Bild) sowie Edgar Pussecker
(Bovenden), Nina Blumenberg-
Roesky (Reyershausen), Birgit
Brohr und Peter Mehnert (bei-
de: Rosdorf). Die Urkunden
überreichten Ballhausen und
Klaus Dreßler (ganz links).

Foto: Korte

40 Jahre: Georg Pyttel (Duder-
stadt), Gerhard Schröer (Du-
derstadt) und Reinhard Jung
(Reyershausen); für 30 Jahre:
Manfred Pfahlert (Ebergötzen),
und für 20 Jahre: die Dransfel-
derinnen Christel Albrecht und
Roswitha Schmidt (rechts im

scheidenden KSB-Vorstands-
sprecher Willi Ballhausen (vor-
ne). Die Silbernadel des LSB er-
hielt - in Abwesenheit - der Vor-
sitzende des Radsportfachver-
bandes Lutz Goebert. Ehrenur-
kunden erhielten langjährige
Sportabzeichenabnehmer; für

Auf dem 21. Kreissporttag in
Lödingsen ehrten Landes- und
Kreissportbund verdiente Mit-
glieder für deren jahrelangen,
ehrenamtlichen Einsatz. Die
Goldene Ehrennadel des (LSB)
überreichte LSB-Präsident
Wolf-Rüdiger Umbach dem

Nadeln für Ballhausen und Goebert - Papier für die Prüfer

sich Michaela Cohrs ein.
Während die neun deut-

schen EM- und WM-Medaillen-
gewinner des Vorjahres bei
den Sichtungsrennen ledig-
lich eine Mindestfahrzeit
nachweisen brauchten, muss-
ten die anderen Athleten her-
vorstechen, um sich ihre Teil-
nahme zu erkämpfen. Als ein-
zigem Teilnehmer gelang dies
Stefan Kiraj (Potsdam). (mbrh)

HANN. MÜNDEN. Mündens
Nachwuchskanuten mussten
sich bei der ersten Sichtung
für die WM in Portugal mit der
deutschen Elite messen. Von
den 30 in Duisburg gestarte-
ten Juniorinnen wird der Ver-
band höchstens fünf nominie-
ren. Auch wenn es für die
MKC-Talente nicht reichte,
war Trainerin Claudia Böde-
feld keineswegs traurig.

„Wir messen uns hier auf
höchstem Niveau gegen die
komplette Nationalmann-
schaft und fahren im Feld mit
und nicht dahinter. Das kön-
nen in Münden nicht viele von
sich behaupten“, so Bödefeld.

Michaela Cohrs schaffte
über 200m den Sprung ins C-
Finale und wurde dort Neunte.
Paula schied als jüngste Teil-
nehmerin der Veranstaltung
im Vorlauf aus. Die 15-Jährige
lieferte im Feld der 17- und 18-
Jährigen jedoch eine sehr gute
Leistung ab und fuhr über die
abschließenden 1000 Meter
sogar persönliche Bestzeit. Sie
wurde 24.

Zwei Plätze besser reihte

MKC im Duell mit
Medaillengewinnern
Cohrs und Franklin bei der WM-Sichtung

Fuhr persönliche Bestzeit über
1000m: Paula Franklin. Foto: privat

MIELENHAUSEN. In der Tisch-
tennis Kreisliga stand nur
noch das Spiel zwischen Leng-
lern II und Mielenhausen aus.
Bis auf einen Ausrutscher
konnte Lenglern, das ohne
Sieg in die Rückrunde gegan-
gen war, die hohen Erwartun-
gen voll erfüllen. Schließlich
waren sie mit einem neuen
Spitzenspieler ins Rennen ge-
gangen. Der Kantersieg gegen
Mielenhausen brachte sie so-
gar auf Platz zwei der Rück-
rundentabelle.
SG Lenglern II – TTSVMielen-

hausen 9:0. Beide traten in
bester Formation an und da
die Mielenhäuser auch nicht
gerade vom Glück begünstigt
waren, kam dieses überaus
deutliche Ergebnis zustande.
Die erste Chance hatten Hol-
ger Wolf/Nils Lamster, als sie
im Entscheidungssatz mit
11:13 verloren. Holger Wese-
mann/Tim Tulowitzki und Ma-
ximilian Franke/Kevin Apel
verloren in drei und vier Sät-
zen. Im Entscheidungssatz un-
terlagen Wolf und Lamster.
Und so war nach nur einein-
halb Stunden der letzte Ball
gespielt. (znm)

Mielenhausen
zum Abschluss
ohne Punkt

HEDEMÜNDEN. Thomas Hell-
mich wird auch in der kom-
menden Saison die SG Werra-
tal in der Fußball-Bezirksliga
trainieren. Das teilte der Ver-
ein schon zehn Spieltag vor
dem Saisonende mit.

„Wir freuen uns auf das Mit-
einander über die aktuell lau-
fende Saison hinaus. Durch
die Wiederverpflichtung im
Sommer letzten Jahres, ist es

Thomas Hell-
mich gelun-
gen, ein spiel-
starkes Team
zu formen,
man sieht
deutlich seine
Handschrift“,
sagt Werratals
Vorsitzender
Dirk Polej.

Thomas Hellmich steht aktu-
ell mit seiner Mannschaft auf
dem zweiten Tabellenplatz.
Werden die Nachholspiele er-
folgreich gestaltet, winkt so-
gar die Tabellenspitze. Polej
merkt weiter an, dass im Wer-
ratal nun der Grundstein für
erfolgreichen, hochklassigen
Fußball auch in Zukunft ge-
legt sei. (mbr) Foto: nh

Hellmich
bleibt bei
SG Werratal

Thomas
Hellmich
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möglichst intakter Unterbau
sei. Denn beim TV Jahn gibt es
keine A- und B-Jugend, zudem
spielt die zweite Mannschaft
nur in der Regionsklasse. Das
sieht bei der TG noch anders
aus. Dennoch, so Janotta, gehe
im Handball die Tendenz im-
mer mehr in Richtung Ver-
einskooperationen. Angebo-
ten habe sich übrigens noch
keiner der verbliebenen Du-
derstädter Spieler.

VON MANUE L BRANDENS T E I N

MÜNDEN/DUDERSTADT. Die
Nachricht vom möglichen
Rückzug des TV Jahn Duder-
stadt aus der Handball-Oberli-
ga zum Saisonende (wir be-
richteten) hat auch bei der TG
Münden für Aufsehen gesorgt.
„Schade, dass ein Traditions-
verein wie der TV Jahn jetzt
womöglich so einen Weg ge-
hen muss. Das Derby würden
wir schmerzlich vermissen“,
meinte TG-Trainer Frank Ja-
notta.

Er könne die Situation sehr
gut nachvollziehen. Auch die
TG habe sich vor Jahresfrist
nach dem feststehenden Ab-
stieg aus der 3. Liga gefragt, ob
es für die Oberliga noch rei-
che. „Entscheidend ist, dass es
finanzierbar ist“, meint Janot-
ta. „Generell müssen auch wir
uns den zur Verfügung ste-
henden Mitteln anpassen.“ In
Duderstadt sei ein Frontmann
wie Ekki Loest nur schwer zu
ersetzen, so der TG-Coach wei-
ter. Aber aus dem Fall werde
auch deutlich, wie wichtig ein

„Das Derby würden
wir vermissen“
TG-Trainer zum drohenden Rückzug des TV Jahn

Frank Janotta. Foto: Brandenstein
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